
Bei den 12- bis 17-jährigen Ju-
gendlichen ist eine erfreuliche 
Entwicklung zu verzeichnen: Der 
Anteil der Raucher/innen hat seit 
1979 von 30%  auf 15% in 2008 
um die Hälfte abgenommen. Spit-
zenwerte gab es nocheinmal mit 
28% zwischen 1997 und 2001, 
danach verringert sich der Anteil 
kontinuierlich.

In etwa spiegelbildlich stellt sich 
die Entwicklung bei den Nie-Rau-
cher/innen dar: 1979 lag der Anteil 
bei 42%, 2008 bei 61%.
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